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16 CLUB-NACHRICHTEN DER SEKTION BERN SAC Nr. 2

5.— 6. März: Lauberhorn (Senioren)
26.—27. » Torrenthorn—Majinghorn
2.— 3. April : Daubenhorn
2.— 3. » Titlis

Teilnehmer
11
11

8

10. » Aermighorn
(Fortsetzung folgt)

22
10

Der Skichef: 0. Pellaton.

BERICHTE

Lichtbildervortrag über Skifahrten im Berner Oberland
gehalten von Toni Müller ain 1. Februar 1950 im Casino

Zwischen Lichtbildervorträgen aus dem engsten und oft aufgesuchten Heimatgebiet

und solchen über fremde, zuvor nie gesehene Landschaften besteht ein
wesentlicher Unterschied. Es ist ein Unterschied wie zwischen Muttersprache
und Fremdsprache: man versteht die Worte nicht nur ihrem Sinn nach, man er-
fasst auch alle Feinheiten der Sprache. Es ist ein Unterschied wie der zwischen
^warmer Anteilnahme und sachlichem Interesse. Alles dieses trat deutlich zum
Ausdruck, als der Referent schilderte, wie sich ein Winter für die Berner abspielt.
Wenn das Laub von den Bäumen fällt und im Mittelland ein dichter Nebel alles
einhüllt, hat sich in der Höhe eine weisse Schneedecke ausgebreitet. Für die ersten
Skifahrten in der neuen Saison wählen die Berner gewöhnlich das Gantrischgebiet.
Im Hochwinter lockt dann das Simmental mit seinen zahllosen Möglichkeiten.
So folgen Bilder aus dem Gebiete der Niederhornhütte und solche aus einem
Militärskikurs in Lenk. Mit dem Frühjahr ist aber die Zeit der Hochtouren
gekommen. Während eines Ablösungsdienstcs ziehen wir mit den Sa'ppeuren von
Goppenstein zum Jungfraujoch, sehen zu beim Bau von Notunterkünften auf dem
Obern Mönchsjoch und dem Kranzberg und begleiten die Feldgrauen in den
Urlaub über Oberaar-, Lauteraar- und Gaulihütte nach Innertkirchen. Dazwischen
folgen Bilder von einer Pfingstfahrt auf das Grünhorn und das Wannenhorn, wo
den Referenten als besonderes «Problem» der Südgrat lockte. Wenn dann im
Unterlande längst der Sommer eingezogen ist, wird mit Sommerski das Doldenhorn

bestiegen, um noch glcichentags im Thunersec die Badefreuden zu geniessen
oder gar mit dem Faltboot nach Bern zurückzukehren. F.

Walter Schmid: «Rendez-vous in Zermatt », Preis Fr. 5.80. — In gefälliger
Aufmachung veröffentlicht der Verlag Hallwag in Bern ein handliches Buch im
Taschenformat, in welchem uns Walter Schmid unterhaltend und auf eigene Art
eine Menge von wissenswerten Dingen — von der überlieferten Sage bis zur
neuzeitlichen Anekdote — über die ganze Talschaft und die «Metropolis Alpina»
Zermatt zu erzählen weiss. Jedem, der Zermatt kennt oder es kennenlernen möchte,
wird das schmucke Bändchen mit dem farbigen Bilderschmuck ein willkommenes
Vademecum sein. F.
Neue Karten aus dem Verlag Kümmerly J- Frey, Bern. — Uebersichtskarte Europa
1:10 000 000. Preis Fr. 2.80. — Sprachenkarte der Schweiz 1:500 000. Preis Fr. 3.50.
Nach der eidgenössischen Volkszählung von 1941 von Dr. Hch. Frey bearbeitet,
gibt diese Karte in verschiedenen Farben die Verbreitung der vier Landessprachen
übersichtlich wieder. — Reise- und Verkehrskarte des Kantons Zürich 1:75 000.
Die Karte gelangt in zwei Ausführungen zur Ausgabe, nämlich mit grüner
Waldtönung (Preis Fr. 3.80) oder aber mit farbigen Gemeinden (Preis Ft. 4.80).
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